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Landesstiftung Opferschutz Schleswig-Holstein Tel.:  0431-56 02-29 
Zum Brook 4  FAX.:0431-56 02-88 29 
24143 Kiel  Email: info@stiftung-opferschutz-sh.de

Antrag Opferschutz Schleswig-Holstein 
Antrag zur Hilfe für Opfer von Straftaten 

I. Angaben zum Antragsteller:

Name der gemeinnützigen Körperschaft: 

Anschrift der gemeinnützigen Körperschaft: 

E-Mail:

Ansprechpartner*in: 

Rechtsform: 

Bankverbindung: 

Kontoinhaber/in 

Bankname: 

IBAN 

BIC 

file://ntserver/alltext/Walther/alt/Stiftung%20Opferschutz/Vordrucke/info@stiftung-opferschutz-sh.de
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Wir beantragen finanzielle Unterstützung durch die Stiftung. 

1. Projektbeschreibung: (Zielsetzung, Kurzbeschreibung der Umsetzung)

2. Projektzeitraum: von: bis: 



3. Darstellung der Prüfung alternativer Finanzierungsmöglichkeiten (z.B. Pflegesätze,
gesetzliche Ansprüche oder Pflichtleistungen)

4. Kostenplan:

Angaben zum Kostenplan des Vorhabens  
Personalkosten (bitte aufschlüsseln z. B. Koordinationskraft, TV-L E 9, Anz. Std./Wo.) € 

Honorarkosten (bitte aufschlüsseln z. B. Kosten/Std.) € 

Fahrtkosten (bitte aufschlüsseln z. B. Anzahl km x 0,20 €, Bus, Bahn etc.) € 

Sonstiges (bitte aufschlüsseln, ggfs. auf gesondertem Blatt ) € 

Gesamtkosten: € 

Angaben zum Finanzierungsplan des Vorhabens 
Eigenmittel € 
Beantragter Zuschuss € 
sonstige Zuschüsse (bitte aufschlüsseln) € 

sonstige Einnahmen (bitte aufführen) € 

Gesamteinnahmen: (identisch mit Gesamtkosten) € 

5. Erklärung
Wir erklären hiermit rechtsverbindlich die Richtigkeit der gemachten Angaben und versichern
rechtsverbindlich, dass wir willens und in der Lage sind, die im Finanzierungsplan angegebenen
Eigenmittel für das o. g. Projekt aufzubringen.

Ort, Datum 

Rechtsverbindliche Unterschrift/en 

________________________________________________________________________ 
Name und Funktion des/der Vertretungsberechtigten laut Eintrag im Vereins- bzw. Handelsregister  (bitte 
eintragen), bei Bevollmächtigen bitte Vollmacht mit einreichen.  
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Nachfolgende Seiten bitte nicht mit einreichen, diese sind für Sie bestimmt!

Datenschutzhinweise und Informationen 

nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Mit diesem Merkblatt informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden 
Ansprüche und Rechte. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt 
werden, richtet sich im Wesentlichen nach dem jeweils mit Ihnen bestehenden 
Rechtsverhältnis (z.B. den beauftragten Dienstleistungen). 

Falls Sie persönlich in keiner unmittelbaren Kundenbeziehung zu uns stehen, erhalten Sie 
diese Informationen in Ihrer Rolle als gesetzlicher Vertreter, Gesellschafter, Verwalter, 
Vorstand, Geschäftsführer oder Prokurist einer juristischen Person. Bitte geben Sie dieses 
Schreiben gegebenenfalls auch an eventuelle Bevollmächtigte weiter. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen, der europäischen Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Dies umfasst folgende 
Kategorien personenbezogener Daten: Stammdaten (Vor- und Nachname, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit), Kommunikationsdaten (Anschrift, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse), wirtschaftliche Situation (monatliches Einkommen, Schulden, 
Vermögenswerte), Abrechnungsdaten (IBAN, BIC), ausgeübter Beruf sowie vergleichbare 
Daten und die im Rahmen unserer Kommunikation mit Ihnen anfallenden Inhaltsdaten. 

1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Landesstiftung 
Opferschutz, Zum Brook 4, 24143 Kiel. Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte wie folgt: 
Leitende Oberstaatsanwältin Wiebke Hoffelner, info@stiftung-opferschutz-sh.de. 

2. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Daten?

 2. 1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -abwicklung (Art. 6 Abs. 1
S. 1 b DSGVO)

Wir verarbeiten die Daten nur im für die Vertragsanbahnung, -durchführung und Abwicklung der 
Vertragsbeziehung bzw. des der Datenverarbeitung zugrunde liegenden anderen 
Rechtsverhältnisses erforderlichen Umfang. Dies dient der Abwicklung bestehender Vertrags-
/Rechtsverhältnisse. Ohne Bereitstellung dieser Daten durch Sie können wir nicht tätig werden. 
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2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1 S. 1 a DSGVO) 

Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 
bestimmte Zwecke eingeholt haben, ist die Verarbeitung auf dieser Grundlage rechtmäßig. Eine 
erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Das gilt auch 
für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der Geltung der DSGVO am 25. 
Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt mit Wirkung für die Zukunft und 
berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf bereits verarbeiteten Daten. 

2.3 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 c DSGVO)  
Unser Unternehmen unterliegt diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. Steuergesetze, 
Handelsgesetzbuch), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur Gesetzeserfüllung erforderlich 
machen. Zu diesen Zwecken der Verarbeitung zählen insbesondere Maßnahmen zur Erfüllung 
steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie zur Bewertung und Steuerung 
unternehmensrelevanter Risiken. 

3 Empfänger und Weitergabe von Daten, Drittland 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung der oben genannten Zwecke benötigen (siehe oben). Das gilt auch für von uns 
beauftragte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter 
nach Art. 28 DSGVO können zu den in diesem Dokument näher dargelegten Zwecken Daten 
erhalten. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um Unternehmen aus den Bereichen IT-
Dienstleistung, Logistik, Druckdienstleistung, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und 
Consulting sowie ggf. Vertrieb und Marketing. Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte 
nur übermittelt, wenn dies für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt 
haben. 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – 
EWR) findet nicht statt und ist auch künftig nicht beabsichtigt.  

4 Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener Daten 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke. Ihre Daten werden erstmals 
ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir 
löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn das der Datenverarbeitung zugrunde liegende 
Rechtsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche etwaigen gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind 
und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen 
Rechtfertigungsgründe für die Speicherung bestehen. Dabei handelt es sich unter anderem um 
Aufbewahrungspflichten aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Das 
bedeutet, dass wir spätestens nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, in der Regel 
sind das 10 Jahre nach Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten löschen; soweit keine 
Aufbewahrungspflichten bestehen, erfolgt dies bereits mit Entfall des Verarbeitungszwecks. 
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den im Rahmen unserer 
Interessenabwägung im Einzelfall relevanten gesetzlichen Verjährungsfristen, die z.B. nach den 
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§§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber 
auch bis zu 30 Jahre betragen können.

5 Ihre Rechte 
Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich gern an uns Landesstiftung 
Opferschutz Schleswig-Holstein, Zum Brook 4, 24143 Kiel, Leitende Oberstaatsanwältin Wiebke 
Hoffelner, info@stiftung-opferschutz-sh.de wenden. 

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 
DSGVO. Für die Geltendmachung des Auskunftsrechts und beim Löschungsrecht gelten die 
Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei 
einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 

5.1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen (siehe oben 
2.3) vornehmen, haben Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Das umfasst auch das 
Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken einzulegen. Legen Sie 
Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5.2 Widerspruchsrecht Werbung 

Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten auch verarbeiten, um damit Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, hiergegen jederzeit Widerspruch einzulegen. Widersprechen Sie 
der Verarbeitung für Zwecke der Werbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

5.3 Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden (siehe oben 
2.2). Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf bereits erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Der Widerspruch/Widerruf kann formfrei, z.B. postalisch oder per E-Mail erfolgen. 

6 Bereitstellung personenbezogener Daten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung der Geschäftsbeziehung und der Erfüllung 
der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten können wir keine vertraglichen Beziehungen zu 
Ihnen eröffnen und unterhalten. 
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7 Automatisierte Entscheidungsfindung 
Zur Begründung und Durchführung unserer Geschäftsbeziehung findet keine automatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO, einschließlich Profiling statt.  

8 Datenherkunft 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von 
unseren Kunden erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Quellen z.B. aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und 
Vereinsregistern, der Presse und dem Internet zulässigerweise gewinnen dürfen. Außerdem 
nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Dritten, z.B. Auskunfteien, 
erhalten. 

9 Änderungen 
Wir werden unsere Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit ggf. anpassen und Sie über 
Änderungen informieren. 


	Antrag Opferschutz Schleswig-Holstein
	4. Kostenplan:
	2. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Daten?
	2. 1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -abwicklung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 b DSGVO)
	2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1 S. 1 a DSGVO)
	2.3 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 c DSGVO)

	3 Empfänger und Weitergabe von Daten, Drittland
	4 Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener Daten
	5 Ihre Rechte
	5.1 Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

	6 Bereitstellung personenbezogener Daten
	7 Automatisierte Entscheidungsfindung
	8 Datenherkunft
	9 Änderungen

	Name der gemeinnützigen Körperschaft: 
	Anschrift der gemeinnützigen Körperschaft: 
	EMail: 
	Ansprechpartnerin: 
	Rechtsform: 
	Kontoinhaberin: 
	Bankname: 
	IBAN: 
	BIC: 
	1 Projektbeschreibung Zielsetzung Kurzbeschreibung der Umsetzung: 
	gesetzliche Ansprüche oder Pflichtleistungen: 
	Personalkosten z B Koordinationskraft TVL E 9 Anz StdWo: 
	€: 
	Honorarkosten z B KostenStd: 
	€_2: 
	Fahrtkosten z B Anzahl km x 020 € Bus Bahn etc: 
	€_3: 
	Sonstiges ggfs auf gesondertem Blatt aufschlüsseln: 
	€_4: 
	€_5: 0
	€_6: 
	€_7: 
	sonstige Zuschüsse bitte aufschlüsseln: 
	€_8: 
	€_9: 
	sonstige Einnahmen bitte aufführenRow1: 
	€_10: 
	Text1: 
	Ort, Datum: 
	Text2: 
	€_11: 0
	Datum vom:: 
	Datum bis:: 


